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EINLADUNG ZUR  
55. VOLLVERSAMMLUNG
JUGENDFREIZEITSTÄTTE NEUKIRCHEN, 13.03.2026, BEGINN: 18:30 
NEUKIRCHEN 12, 24972 STEINBERGKIRCHE/ OT QUERN

Um 18:30 Präsentation des Films ICH.BIN.EIN.MENSCH. der durch unsere Partnerschaft für De-
mokratie gefördert wurde.
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TOP 1 ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG
Ralph Schmidt eröffnet die 54. Vollversamm-
lung, wünscht einen guten Verlauf und einen 
angenehmen Abend. Er begrüßt besonders.

•	Walter Behrens, Kreispräsident Schleswig-
Flensburg

•	Mitglieder des Kreistags: Ingo Reimer 
(SSW), Uta Bergfeld (GRÜNE), Mario de Vries 
und Kai Nielsen (beide CDU), Ralf Wrobel 
(SPD)

•	Vertreter der KJR-Mitgliedsverbände:  
Till Pfaff und Rainer Detlefsen (Kreissport-
verband SL-FL), Johanna Marxsen (Sport-
jugend SL-FL), Mark Rücker (Kreisfeuer-
wehrverband SL-FL), Christoph Diederichsen 
(Kreislandjugend SL-FL), Pascal Hadderup 
(Kreisjugendfeuerwehr), Christine Molter (ev. 
Jugend SL-FL), Claas Thieme (DLRG SL-FL), 
Marko Flöck (Jugendrotkreuz Kappeln), Jan 
Wiltschek (kath. Jugend Harrislee)

•	Weitere Gäste: Olli Möller (Stadtjugendring 
Glücksburg), Werner Kiwitt (Artefakt),  
Jochen Willms und Lara Christiansen (LJR 
SH), Najomi Eberhard (KJR Nordfriesland)

•	Förderverein der Jugendfreizeitstätte Neu-
kirchen: Sandra Callsen und Caro Morische

 
Ralph Schmidt erinnert an Wulf Dallmeyer 
und Wolfgang Börnsen, die beide im vergan-
genen Jahr verstorben sind.

TOP 2 GRUSSWORTE 

Walter Behrens, Kreispräsident Kreises 
Schleswig-Flensburg 
Walter Behrens übermittelt Grüße vom Kreis 
Schleswig-Flensburg und den Kreistagsabge-
ordneten. Er dankt dem Kreisjugendring für 
die langjährige und engagierte Jugendarbeit, 
insbesondere im Jugendhilfeausschuss, in der 
Aus- und Fortbildung sowie in der Jugend-

freizeitstätte Neukirchen. Die gute Belegung 
der Einrichtung wird positiv hervorgehoben. 
Er bedankt sich für die Durchführung zum 
Sommerempfang und zeigt Vorfreude auf 
den Neubau des Workshop- und Seminar-
gebäudes. Abschließend ermutigt er zu wei-
terem Engagement und wünscht viel Erfolg 
bei den Wahlen.

Jochen Willms, Landesjugendring SL-FL 
Jochen Willms dankt für die Einladung und 
betont die Bedeutung der Jugendverbands-
arbeit, insbesondere im Kontext der Nach-
wirkungen der Corona-Pandemie und der 
aktuellen weltpolitischen Krisen. Er appel-
liert an die Politik, trotz knapper Haushalte 
weiter in die Jugend zu investieren. Ange-
sichts des kommenden Rechtsanspruchs auf 
Ganztagsbetreuung ab 2026 fordert er gute 
Abstimmungen mit der Jugendverbands-
arbeit. Weitere Themen sind die Stärkung von 
Jugendbeteiligung im ländlichen Raum sowie 
der Schutz vor rechtsextremen Angriffen 
durch Anpassungen im Vereinsrecht und 
in Förderrichtlinien. Er betont die Werte der 
Jugendverbände wie Weltoffenheit, Vielfalt, 
Demokratie und positioniert sich klar gegen 
jugendfeindliche und rechtsextreme Tenden-
zen. Die Unabhängigkeit der Jugendverbände 
müsse gewahrt bleiben.  
Abschließend wünscht er eine erfolgreiche 
Vollversammlung.

Rainer Detlefsen, Kreissportverband SL-FL 
Rainer Detlefsen übermittelt herzliche Grüße 
und verweist auf personelle Veränderungen: 
Gorden (Sportjugend SL-FL) verabschiedet 
sich, Johanna Marxsen übernimmt, und auch 
Reiner wird bald aufhören.  
Der neue Geschäftsführer Till Pfaff ist bereits 
im Amt. Die gute Zusammenarbeit im Kreis-
gebiet wird gelobt – der Kreis Schleswig-

PROTOKOLL ZUR  
54. VOLLVERSAMMLUNG 
JUGENDFREIZEITSTÄTTE NEUKIRCHEN, 14.03.2025,  
BEGINN: 18:30, ANWESENDE: SIEHE BEIGEFÜGTEN LISTE
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Flensburg sei im Land für seine starke Ver-
netzung bekannt. Besonders hervorgehoben 
wird die stark gestiegene Nachfrage nach 
Zeltlagern und dem Sportcamp Schleswig 
seit der Corona-Pandemie. Er wünscht eine 
erfolgreiche Vollversammlung.

Mark Rücker, Kreisfeuerwehrverband SL-FL 
Mark Rücker übermittelt Grüße aller Jugend-
feuerwehr-Mitglieder im Kreisgebiet und 
bedankt sich für die Einladung. Er betont die 
große Bedeutung der Jugendarbeit, ins-
besondere für Jugendliche, die sonst durchs 
Raster fallen. Jugendarbeit stehe für Inklu-
sion, Integration und Vielfalt – alle müssten 
mitgenommen werden, denn die Jugend sei 
die Zukunft.  
Zum Abschluss wünscht er alles Gute für die 
anstehenden Wahlen und ein glückliches 
Händchen.

Malte Löwe, Kreislandjugend 
Malte Löwe bedankt sich für die gute Zusam-
menarbeit in den vergangenen Jahren. Er be-
tont die Vorfreude auf den bevorstehenden 
„Abend der Jugendarbeit“. Besonders positiv 
hebt er die regelmäßige Präsenz des KJR bei 
Veranstaltungen der Landjugend hervor und 
übermittelt die Grüße von den acht Ortsgrup-
pen im Kreis. Ralph Schmidt, der immer noch 
aktives Mitglied der Ortsgruppe Taarstedt ist, 
erhält zu seinem 30-jährigen KJR-Jubiläum 
ein Geschenk von Malte als Anerkennung.

Najomi Eberhard, KJR Nordfriesland 
Najomi Eberhart vom KJR Nordfriesland be-
dankt sich für die Einladung zu ihrer ersten 
Mitgliederversammlung und spricht einen 
besonderen Dank an Pilaf und Ralph für 
ihre Unterstützung aus. Sie freut sich, das 
Netzwerk kennenzulernen, und nimmt viele 
Anregungen aus der Veranstaltung mit. 

Abschließend äußert sie ihre Vorfreude auf 
einen schönen Abend.

Olli Möller, Stadtjugendring Glücksburg 
Olli Möller vom Stadtjugendring Glücksburg 
verweist auf die aktuellen politischen Un-
sicherheiten – von möglichen Neuwahlen 
bis hin zu internationalen Entwicklungen. 
In diesem Kontext bezeichnet er den KJR 
Schleswig-Flensburg als „sicheren Heimat-
hafen“ und bedankt sich für dessen stabile 
und verlässliche Arbeit. Er wünscht ein gutes 
Händchen und einen erfolgreichen Verlauf 
der Versammlung.

Ralph Schmidt bedankt sich bei den Gästen 
für ihre Grußworte.

TOP 3 FESTSTELLUNG DER STIMM- 
BERECHTIGTEN DELEGIERTEN
Imme Hartwig stellt fest, dass die Einladung 
zur 54. Kreisjugendring Vollversammlung 
fristgerecht erfolgt ist. Sie gibt bekannt, dass 
54 Personen heute als Delegierte an der 
Vollversammlung teilnehmen und stellt die 
Beschlussfähigkeit der 54. Vollversammlung 
fest.

TOP 4 GENEHMIGUNG DER TAGESORDNUNG
Es gibt keine Anträge an eine Änderung der 
Tagesordnung. Imme beantragt die Geneh-
migung der Tagesordnung. Die Tagesordnung 
wird einstimmig von der Versammlung an-
genommen.

TOP 5 GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 
53. VOLLVERSAMMLUNG
Das Protokoll der 53. Vollversammlung wird 
einstimmig genehmigt.

Protokoll zur 54. Vollversammlung
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TOP 6 AUFNAHME NEUER MITGLIEDS- 
GRUPPEN
Die Kinderfeuerwehr Böklund beantragt die 
Aufnahme in den Kreisjugendring Schles-
wig- Flensburg. Pia und Michael stellen die 
Kinderfeuerwehr der Versammlung vor. Die 
Jugendfeuerwehr Böklund wird einstimmig 
von der Versammlung aufgenommen.

Dadurch Änderung Anzahl der Delegierten: 
56

TOP 7 ANTRÄGE AN DIE VOLLVERSAMMLUNG
Es ist ein Antrag an die Vollversammlung 
fristgerecht bei der Geschäftsstelle des Kreis-
jugendringes eingegangen.

Positionierung gegen Rechtsextremismus 
und Diskriminierung 
Die 54. Vollversammlung des Kreisjugend-
rings Schleswig-Flensburg hat einstimmig 
dem Antrag des Vorstands zur Positionierung 
gegen Rechtsextremismus und Diskrimi-
nierung zugestimmt. Der Antrag wurde in 
Rücksprache mit den anwesenden Mitglieds-
verbänden auf der Arbeitsausschusssitzung 
am 20. Februar 2025 vorbereitet.  
Mit der Annahme bekennt sich der Kreisju-
gendring ausdrücklich zu seiner Verantwor-
tung, sich gegen rechtsextreme Tendenzen 
und jede Form von Diskriminierung zu 
stellen. Ziel ist es, jungen Menschen demo-
kratische Werte zu vermitteln und Räume 
zu schaffen, in denen Respekt, Toleranz und 
Vielfalt selbstverständlich sind.

TOP 8 VORLAGE DER BERICHTE,  
EINSCHLIESSLICH DER KASSENBERICHTE 
Ralph Schmidt führt durch das Berichtsheft 
2024 und stellt den Geschäfts- sowie Kas-
senbericht vor. Besonders hebt er folgende 
Punkte hervor:

•	Zwei zentrale Ereignisse: der Neubau 
in Neukirchen und die Erhöhung der 
Zuschüsse (über 60.000 € zusätzlich für 
Hauptamtlichkeit), wofür er dem Kreis SL-
FL ganz herzlich dankt

•	Neue Mitarbeitende: Livia Doese und  
Maren Will-Fiebig (ab April) in Neukirchen

•	Umzug der Geschäftsstelle nach  
Schleswig

•	Erfolgreiche Jugendsammlung mit  
26 Gruppen und einem Ergebnis von 
68.000 € – die Jugendfeuerwehr im Amt 
Langballig wurde als beste Sammlungs-
gruppe ausgezeichnet

•	Über die Plattform  
finanz.hilfe-fuer-freizeiten.de wurden 
mehr als 12.000 € an über 86 Kinder  
und Jugendliche ausgezahlt

•	Über 400 Teilnehmende in den KJR- 
Zeltlagern – Dank an alle Leitungen  
und Betreuenden

•	Die „Partnerschaft für Demokratie“ im 
Kreis wird ab dem 1. Mai 2024 wieder  
neu besetzt

•	Dank an den Vorstand, die AG-Vorsitzen-
den, den Förderverein und Hinweis auf 
ein neues FSJ-Politik ab  
dem 1. September

TOP 9 AUSSPRACHE ZU TAGESORDNUNGS-
PUNKT 8
Es gibt keine Anmerkungen oder Ergänzun-
gen zu den Berichten.

TOP 10 BERICHTE DER KASSENPRÜFER:INNEN
Die Kassenbücher wurden am 23.01.2025 von 
den Kassenprüferinnen Viviane Weber und 
Johanna Marxsen geprüft. Johanna stellt den 
Bericht der Kassenprüfung der Versammlung 
vor. Demnach wurden bei der Überprüfung 
keinerlei Fehler in den Büchern und Kassen 
des KJR gefunden. Alle Unterlagen waren 

Protokoll zur 54. Vollversammlung
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vollständig da, die Kassen waren in einem 
sauberen und ordnungsgemäßen Zustand.

TOP 11 ENTLASTUNG DES VORSTANDS
Die Kassenprüferin Johanna beantragt die 
Entlastung des KJR-Vorstandes. Einstimmig 
bei Enthaltung des Vorstandes.

Bevor es mit TOP 12 - Wahlen laut Satzung 
weitergeht, bedankt sich der Vorstand bei 
den Mitarbeitenden des Kreisjugendringes 
auf der Geschäftsstelle und in der Jugend-
freizeitstätte Neukirchen herzlich für das 
vergangene Jahr. 

Im Rahmen der Vollversammlung wurden 
zwei besondere Jubiläen gefeiert: Kai Lach 
wurde für 25 Jahre Engagement im Kreis-
jugendring ausgezeichnet, Ralph Schmidt 
sogar für beeindruckende 30 Jahre aktiver 
Mitarbeit. Als Zeichen der Wertschätzung 
überreichten Claas Thieme und Christine 
Molter Ralph Geschenke und dankten beiden 
Jubilaren herzlich für ihren langjährigen Ein-
satz.

TOP 12 WAHLEN LAUT SATZUNG
Der Arbeitsausschuss des KJR schlägt Imme 
Hartwig als Wahlleitung vor. Sie wird von der 
Versammlung einstimmig gewählt.

a) Vorsitzende:r (bisher: Ralph Schmidt), auf 
zwei Jahre 
Der KJR-Arbeitsausschuss schlägt Ralph zur 
Wiederwahl vor. Es gibt keine weiteren Vor-
schläge aus der Versammlung. Ralph würde 
die Wahl annehmen. Ralph stellt sich kurz vor. 
Er wird einstimmig gewählt.

b) 1. gleichberechtigte:r Mitarbeiter:in (bisher: 
Marie Hansen), auf zwei Jahre 
Der KJR-Arbeitsausschuss schlägt Marie zur 

Wiederwahl vor. Es gibt keine weiteren Vor-
schläge aus der Versammlung. Marie würde 
die Wahl annehmen. Marie stellt sich kurz vor. 
Sie wird einstimmig gewählt.

c) 3. gleichberechtigte:r Mitarbeiter:in (bisher: 
Maximilian Scholze), auf zwei Jahre 
Der KJR-Arbeitsausschuss schlägt Maximilian 
zur Wiederwahl vor. Es gibt keine weiteren 
Vorschläge aus der Versammlung. Maximilian 
würde die Wahl annehmen. Maximilian stellt 
sich kurz vor. Er wird einstimmig gewählt.

d) 5. gleichberechtigte:r Mitarbeiter:in (bis-
her: Erik Sperling), auf zwei Jahre 
Erik wird nicht wieder zur Wahl stehen. Aus 
der Versammlung wird Melf Jensen vorge-
schlagen. Es gibt keine weiteren Vorschläge 
aus der Versammlung. Melf stellt sich kurz 
vor. Melf würde die Wahl annehmen. Er wird 
einstimmig gewählt.

e) 2. Kassenprüfer:in (bisher: Marius Augus-
tin, keine Wiederwahl möglich), auf zwei 
Jahre 
Die Vollversammlung schlägt Malte Löwe vor. 
Malte würde die Wahl annehmen. Malte stellt 
sich kurz vor. Einstimmig gewählt bei Enthal-
tung des Vorstandes und einer weiteren.

f) 2. Kassenprüfer:in Vertretung (bisher: Jo-
hanna Marxsen, keine Wiederwahl möglich), 
auf zwei Jahre 
Die Vollversammlung schlägt Jan Wiltschek 
vor. Jan würde die Wahl annehmen. Jan stellt 
sich kurz vor. Einstimmig gewählt bei Enthal-
tung des Vorstandes und einer weiteren.

Dadurch Änderung Anzahl der Delegierten: 
57

Protokoll zur 54. Vollversammlung
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TOP 13 ARBEITSPLANUNG UND HAUSHALT 
2025
Die geplanten Veranstaltungen sowie der 
Haushalt für das Jahr 2025 wurden im Be-
richtsheft vorgestellt. Besonders hervor-
zuheben ist die geplante Erhöhung des 
Zuschusses für die Geschäftsstelle. Für die Ju-
gendfreizeitstätte Neukirchen wird mit vielen 
Gästen und neuen Gruppen gerechnet – der 
Ausblick auf das Jahr ist insgesamt positiv

TOP 14 MITTEILUNG UND VERSCHIEDENES
•	Die THW-Jugend Schleswig überreicht dem 

Vorstand ein Präsent und bedankte sich für 
die Möglichkeit eine Übung auf dem Gelän-
de der Jugendfreizeitstätte durchzuführen.

•	Fabian Schelper, Sammlungsbeauftragter 
der Aktion „Jugend sammelt für Jugend“, 
berichtet über die Sammlung 2024. Die dies-
jährige Sammlung findet vom 31. Mai bis 12. 
Juli statt; Anmeldeunterlagen sind vor Ort 
ausgelegt oder beim KJR erhältlich.

•	Julian erinnert daran, dass der KJR in Pro-
jekten der Kinder- und Jugendbeteiligung 
gerne berät und unterstützt.

•	Zudem weist er auf die Fördermöglichkeit 
über finanz.hilfe-fuer-freizeiten.de hin, über 
die finanzielle Unterstützung für Kinder und 
Jugendliche mit begrenzten Mitteln bean-
tragt werden kann.

•	Am 24. November 2025 findet der nächste 
Abend der Jugendarbeit auf dem Scheers-
berg statt. Es werden wieder fünf Jugend-
gruppen für ihre Arbeit ausgezeichnet – 
Vorschläge sind willkommen.

•	Für das kommende FSJ-Politik ab dem 
1. September wird noch eine engagierte 
Person gesucht.

 
Ralph Schmidt beendet die 54. KJR-Vollver-
sammlung und lädt alle Gäste zum gemein-
samen Abendessen ein.

Protokoll zur 54. Vollversammlung
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Liebe Freund:innen des Kreisjugendring 
Schleswig-Flensburg e.V. (KJR),

Wie schön, dass ihr euch für die Arbeit des 
KJR interessiert und den Weg zu diesem 
Bericht gefunden habt. Genau so freuen wir 
uns, dass ihr Teil der tollen Jugendarbeit im 
Kreis Schleswig-Flensburg seid.

In unserer Arbeit ordnen wir regelmäßig 
die gesellschaftlichen Strömungen ein und 
versuchen einen Überblick im Sinne der 
Kinder und Jugendlichen in unserem Kreis zu 
behalten. Es sind weiterhin gesellschaftlich 
und politisch sehr schwierige Zeiten und vom 
Gefühl her setzt das Jahr 2026 zum Start 
noch einmal einen oben drauf. Rechtsextre-
mes, nationalistisches und ausgrenzendes 
Gedankengut schwelt in der Politik und in 
vielen Bereichen der „gut bürgerlichen“ Mitte 
der Gesellschaft. Die Forschung attestiert 
insbesondere Kindern und Jugendlichen eine 
große Unsicherheit, Ängste und starke Belas-
tung, durch die von erwachsenen Entschei-
dungsmächtigen hervorgerufen, globalen 
und lokalen Krisen. Auch als Verband der 
Jugendarbeit, im kommunalen Kontext mer-
ken wir dies und haben mit unserem neuen 
Antrag auf Satzungsänderung wieder eine 
Schärfung unseres Profils vorgenommen:

SOZIAL - BUNT - VIELFÄLTIG - DEMOKRATISCH 
ODER EINFACH GESAGT: FÜR ALLE MENSCHEN 
UND INSBESONDERE DIE KINDER- UND  
JUGENDLICHEN.

2026 bleiben wir dabei und lassen uns 
durch Gegenwind nicht davon abschrecken 
für unsere Werte als KJR einzustehen. Wir 
freuen uns, dass wir mit der Partnerschaft 
für Demokratie ein starkes Instrument haben 
und sind stolz darauf, den von der PFD  

geförderten Film „Ich.bin.ein.Mensch“ zeigen 
zu dürfen. Der Titel fasst für uns alles  
zusammen.

Kinder und Jugendliche brauchen Rückzugs-
orte, Orte der Jugenderholung und einen 
geschützten Raum, um sich auszuprobieren 
und zu verwirklichen. Denn Demokratie 
muss gelebt werden, damit sie weiterhin ge-
lernt wird. Wir sind froh, dass es eine so tolle 
Jugendarbeit bei uns im Kreis gibt, die von 
vielen Seiten aus getragen und unterstützt 
wird. Wir werden diese weiter fördern und 
auf allen Ebenen entsprechende Unterstüt-
zung einfordern.Für den Vorstand und den 
KJR 

Phillip *(Pilaf) Geerts

BEGRÜSSUNG
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Gemeinsam mit euch blicken wir in diesem 
Bericht auf das vergangene Jahr im Kreisju-
gendring Schleswig-Flensburg zurück. 

Eines der, im wahrsten Sinne des Wortes, 
GROSSEN Themen, die das Jahr 2025 für uns 
beherrschten, war zweifelsohne der Neubau 
des Workshop- und Seminargebäudes in der 
Jugendfreizeitstätte Neukirchen.  
Seit dem Frühjahr baut der Kreis Schleswig-
Flensburg in Neukirchen ein neues Work-
shop- und Seminargebäude. Wir freuen uns, 
dass wir als Nutzer der Jugendfreizeitstätte 
stark in die Planungen einbezogen wurden 
und sind sehr glücklich darüber, das neue Ge-
bäude nun wachsen zu sehen. Als Nutzer der 
Jugendfreizeitstätte sind wir allen Akteur:- 
innen, die an diesem großen und einmaligen 
Projekt mitwirken unglaublich dankbar.  
Insbesondere gilt unser Dank dabei:

•	Der Kreispolitik und Verwaltung, dafür, dass 
das Projekt umgesetzt wird, die Ideen und 
Visionen aus den Beteiligungsworkshops 
gehört wurden und so exzellent umgesetzt 
werden,

•	Dem Förderverein für die tolle und gebüh-
rende Verabschiedung vom alten LaLei- 
Gebäude,

•	Petra, Jutta, Horst und Denise für die  
Koordinierung, die Expertise und die  
guten Lösungen,

•	Allen Handwerker:innen, die das gesamte 
letzte Jahr unermüdlich gearbeitet haben,

•	Steff und Pilaf, die von unserer Seite aus 
den Bau begleiten,

•	Und natürlichen allen Ehrenamtlichen,  
Jugendgruppen und Gästen, die die Jugend-
freizeitstätte in den vergangenen Monaten 
nur eingeschränkt nutzen konnten.  
Danke für eure Geduld.

Durch den reibungslosen Ablauf konnten wir 
am 12. September 2025 das Richtfest feiern 
und blicken zuversichtlich auf eine Nutzung 
des neuen Gebäudes durch unsere Gäste ab 
Mitte diesen Jahres. 

Im Jahr 2025 verzeichneten wir die beste Be-
legung in der Jugendfreizeitstätte, die wir je 
hatten. Mit 4.108 Gästen und insgesamt 18.176 
Belegungstagen ist das ein absoluter Rekord. 
Wir danken allen Mitarbeitenden, die zu 
diesem schönen Ergebnis beigetragen haben, 
für ihren unermüdlichen Einsatz über das ge-
samte Jahr! Ganz besonders freuen wir uns 
über darüber, dass wir mit Maren Will-Fiebig 
eine tolle neue Kollegin in der Hauswirtschaft 
in Neukirchen begrüßen konnten.

Auch auf der Geschäftsstelle in Schleswig 
sind wir im vergangenen Jahr gewachsen. 
Zum einen haben wir Anfang des Jahres 
unsere neuen Geschäftsstellenräume be-
zogen. Zum anderen konnten wir durch die 
Erhöhung unseres Geschäftsstellenzuschus-
ses unser Team auf der Geschäftsstelle ver-
größern und zukunftsfähig aufstellen.  
Wir bedanken uns bei dem Kreis Schleswig-
Flensburg für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit, das konstruktive Miteinander und 
die gute finanzielle Unterstützung. An dieser 
Stelle auch ein großes Dankeschön an die 
zahlreichen Spender:innen und Förder:innen, 
die uns im letzten Jahr unterstützt haben.

Seit Beginn des Jahres übernimmt Pilaf 
Aufgaben der Geschäftsführung und seit 
Mai 2025 haben wir mit Karla Jacobsen eine 
weitere Bildungsreferentin in unserem Team.
Im September hat sich unser Team dann 
nochmals vergrößert: Leevi Lorenzen unter-
stützt uns mit der Reinigung der neuen Ge-
schäftsstellenräumlichkeiten und Lilith Nutz 

KREISJUGENDRING  
SCHLESWIG-FLENSBURG E.V. 
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hat ihr 12-monatiges Freiwilliges Soziales 
Jahr bei uns begonnen. Sie unterstützt uns 
in dieser Funktion u.a. bei der Seminar- und 
Gremienarbeit. Unsere vorherige FSJlerin 
Rieke Petersen hat ihr FSJ nach 18 Monaten 
bei uns mit Beginn des Jahres 2025 been-
det. Vielen Dank für dein Engagement! Wir 
freuen uns sehr, dass du uns als Leitung der 
Arbeitsgemeinschaft Außerschulische Bildung 
erhalten bleibst! 

Auch im Jahr 2025 war unser Projekt „Part-
nerschaft für Demokratie“ wieder ein voller 
Erfolg. Tini Habermehl hat uns leider mit dem 
Ende der ersten Förderperiode zum Ende des 
Jahres 2024 als Mitarbeiterin in dem Projekt 
verlassen. Wir sind sehr glücklich darüber, 
dass wir mit Fiona Petersen seit Anfang Mai 
diese so wichtige Stelle wieder besetzen 
konnten. Die Partnerschaft für Demokratie ist 
ein Gemeinschaftsprojekt, welches wir in Ko-
operation mit dem Kreis und der IBJ Scheers-
berg im Kreisgebiet durchführen. 

Ein Highlight, neben den zahlreichen an-
deren Projekten, war sicherlich wieder das 
WUMMS!-Festival im September auf dem 
Scheersberg, welches sich für Demokratie 
und Vielfalt einsetzt. Wir freuen uns für das 
anstehende Jahr auf weitere zahlreiche Ak-
tionen zur Stärkung der Demokratie.

Die Berichte unserer Arbeitsgemeinschaften 
finden sich im weiteren Verlauf des Berichts-
hefts zur Vollversammlung. Wir sind sehr 
dankbar und stolz, dass wir auf die Unter-
stützung der zahlreichen Ehrenamtlichen in 
der AG i, AG A, AG F und im Jugendforum 
zurückgreifen können. Die jeweiligen Vorsit-
zenden bereichern unsere Arbeit im Vorstand 
und lenken die Geschicke des KJR mit. Danke, 
dass ihr Verantwortung übernehmt und so 

aktive Gremien für die Jugendarbeit auf die 
Beine stellt. 

Im Jahr 2025 haben natürlich auch wieder 
unsere Ferienfreizeiten stattgefunden. In ins-
gesamt vier Freizeiten haben über 400 Kin-
der und Jugendliche im Alter von acht bis 15 
Jahren teilgenommen. Wir sind mächtig stolz 
auf unsere über 100 jungen Ehrenamtlichen, 
die sich jährlich in den Zeltlagern NK1, NK2, 
NK3 und NK4 engagieren. Sehr gerne zeigen 
wir diese tolle Arbeit auf unseren Besuchsta-
gen in den Sommerzeltlagern. Stellvertretend 
danken wir euch, lieber Magnus (Landes-
jugendring SH), liebe Sandra Karjel und lieber 
Thomas Johannsen (Amt Geltinger Bucht) 
für euren Besuch in diesem Jahr bei uns. Wir 
haben uns sehr gefreut, euch unser Zeltlager 
präsentieren zu dürfen.

Unter der Schirmherrschaft unseres Land-
rates Dr. Wolfgang Buschmann haben wir 
im Jahr 2025 gleich zwei Mal den Abend der 
Jugendarbeit feiern können. So kamen wir im 
vergangenen Jahr für den 39. (wegen Glatteis 
und Schnee vorschoben auf den 11.04.2025) 
und den 40. Abend der Jugendarbeit auf 
dem Scheersberg zusammen. Zusammen-
genommen wurden so zehn tolle, engagierte 
Jugendgruppen aus dem Kreisgebiet für ihre 
herausragende Jugendarbeit geehrt.  Für das 
Jahr 2024 wurden folgende Gruppen aus-
gezeichnet: 

•	Das Angelcamp in Süderfahrenstedt 
•	Die DLRG-Jugend Schleswig 
•	Die Jugendfeuerwehr Steinbergkirche 
•	Das „Erdbeercafé“ der ev. Jugend Schleswig 
•	Die Initiative FAIReint der Sportjugend  

Im November haben wir für das Jahr 2025 
zudem ausgezeichnet:

Arbeitsbericht Kreisjugendring Sl-Fl.e.V.
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•	Die Kinderfeuerwehr Jagel
•	Den CVJM Südangeln
•	Die Teamer:innen der JGL- und Teamer-

card-Ausbildung aus dem ev. Kirchenkreis 
Jugendwerk

•	Die Jugendkonferenz Schleswig zusammen 
mit dem JuZ Schleswig

•	Das Pfingstzeltlager der Domschule 

Nochmals unseren herzlichen Glückwunsch 
an alle ausgezeichneten Gruppen!

Jährlich veranstalten wir mit vielen Jugend-
gruppen aus dem gesamten Kreisgebiet 
die solidarische Jugendsammlung „Jugend 
sammelt für Jugend“. Wir freuen uns sehr 
über das diesjährige Sammlungsergebnis 
und die 29 Sammlungsgruppen, die ge-
meinsam 67.900,- Euro gesammelt haben. 
Vielen Dank für das sehr gute Ergebnis und 
diese tolle Leistung an alle Gruppen. Die 
sammlungsstärkste Gruppe war in diesem 
Jahr die Jugendfeuerwehr im Amt Lang-
ballig, gefolgt von den Jugendfeuerwehren 
Kappeln-Mehlby und Borgwedel. Euch allen 
gratulieren wir ganz herzlich zu den tollen 
Sammlungsergebnissen und bedanken uns 
für eure Solidarität. Ein Anteil von 10% der 
gesamten Sammlungssumme geht an den 
Kreisjugendring. Mit dem Geld wird unsere 
Arbeit in der Jugendfreizeitstätte unterstützt 
und kommt somit vielen Kindern und Ju-
gendlichen wieder unmittelbar zugute. Euch, 
den sammelnden Gruppen, daher ein großes 
DANKESCHÖN. Vielen Dank auch an dich, 
lieber Fabo, dafür dass Du die Koordinierung 
und Abwicklung übernimmst. Für alle Fragen 
zur Jugendsammlung steht er allen unter 
jugendsammlung@kjr-sl-fl.de sehr gerne zur 
Verfügung.

Über das Fördermittelprojekt „Finanzhilfe für 
Freizeiten“ haben wir im Jahr 2025 erneut 
fast 12.000,- Euro an Vereine und Jugend-
gruppen im Kreisgebiet auszahlen können. 
Damit ermöglichen diese dann wiederum 
finanziell benachteiligten Kindern und Ju-
gendlichen aus ihrem Umfeld die Teilnahme 
an Ferienfreizeiten, Ausflügen oder Fortbil-
dungen. Durch diese unkomplizierte Möglich-
keit der Bezuschussung konnten mehr als 
80 Kindern und Jugendlichen die Teilnahme 
an einer Freizeitmaßnahme teilnehmen. Wir 
freuen uns mit der „Finanzhilfe für Freizeiten“ 
eine Möglichkeit gefunden zu haben, die es 
uns und vor allem unseren Mitgliedern er-
möglicht, Familien direkt und schnell finanziell 
zu entlasten. Auch im aktuellen Jahr ist eine 
Antragstellung wieder möglich. Infos erhaltet 
ihr unter finanz.hilfe-fuer-freizeiten.de. Wir 
freuen uns über eure Anträge.

Ganz besonders wertvoll sind für uns die 
Momente und Erlebnisse, die wir mit euch, 
unseren Mitgliedern in den angeschlossenen 
Vereinen und Verbänden, teilen. Wir freuen 
uns immer über die Einladungen zu euren 
Versammlungen und Events und nehmen 
nach Möglichkeit sehr gerne daran teil. Neben 
vielen anderen Highlights sind uns in 2025 
die Tour zu den DLRG-Wachstationen und das 
50-jährige Jubiläum des CVJM Südangeln sehr 
in Erinnerung geblieben. Insbesondere freuen 
wir uns natürlich auch über unseren guten 
Austausch in unserem Arbeitsausschuss im 
Kreisjugendring. 

Unser Vorstand ist vielfältig und bunt. Die Ar-
beit mit soviel engagierten Leuten macht allen 
richtig viel Spaß. Wir sind ein offenes Gremium 
und freuen uns immer wieder über interes-
sierte Gäste, gerne auch aus den Vereinen 
und Verbänden - schaut gerne mal vorbei. 

Arbeitsbericht Kreisjugendring Sl-Fl.e.V.
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mit-
gliedern unseres Vorstandes. Mit euch macht 
die Arbeit unglaublich viel Spaß. Wir sind froh, 
dass sich die Arbeit auf viele Schulter verteilt 
und wir Euch an unserer Seite haben.

Imme Hartwig		
Vorsitzende KJR SL-FL e.V.	

Ralph Schmidt  
Vorsitzender KJR SL-FL e.V.

Arbeitsbericht Kreisjugendring Sl-Fl.e.V.
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Ein weiteres Jahr Partnerschaft für Demo-
kratie liegt hinter uns. Mittlerweile war es das 
fünfte Jahr PfD, das erste Jahr eines neuen 
Bewilligungszeitraums und geprägt von  
zahlreichen Umbrüchen. 
Nachdem Tini den KJR Ende 2024 als  
Bildungsreferentin verlassen hat, wurde die 
Stelle der Koordinierungs- und Fachstelle zum 
01. Mai neubesetzt und die Arbeit konnte 
wieder aufgenommen werden.

Auch wenn die aktive Arbeit in der PfD 
erst im Frühjahr begann, konnte wir uns 
auch 2025 wieder für demokratische Werte, 
Vielfaltsförderung und zivilgesellschaftliches 
Engagement im Kreis SL-FL einsetzen. Als lo-
kales Bündnis, getragen vom Kreis Schleswig-
Flensburg, der Internationalen Bildungsstätte 
Jugendhof Scheersberg und dem Kreisju-
gendring Schleswig- Flensburg, setzt die PfD 
die Ziele des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ hier vor Ort um. Mit der PfD können 
wir Projekte fördern, die Demokratie stärken, 
Vielfalt gestalten und Extremismus vorbeu-
gen sowie unterschiedliche gesellschaftliche 
Akteur:innen vernetzen und bei Projekten 
unterstützen. Für die aktuelle Förderperiode 
hat sich die PfD das Thema plurale Erinne-
rungskultur auf die Fahne geschrieben, um 
in den nächsten Jahren das Erinnern an die 
unterschiedlichsten Erfahrungen der Men-
schen im Kreisgebiet lauter und vielfältiger zu 

machen. In Zeiten von Geschichtsrevisionis-
mus halten wir es für besonders wichtig, eine 
verantwortungsvolle Erinnerungsarbeit zu 
leisten. Dafür wurde mit dem WUMMS- 
Festival der Startschuss gelegt.

Das Festival für die Demokratie - WUMMS 
war wieder ein Highlight des Jahres. Diesmal 
eintägig, fand es im September auf dem Ge-
lände des Scheersbergs statt.  
Rund 450 Besucher:innen nutzten den Tag, 
um bei einem bunten Kinder- und Familien-
programm, Ausstellungen, Theater, Podiums-
diskussion, Lesung und Konzerten das 
Erinnern und dessen Wichtigkeit für unsere 
Demokratie erlebbar zu machen. Wieder ein-
mal unterstützen etliche Ehrenamtliche aus 
unseren Kreisen bei der Umsetzung.

Darüber hinaus konnte die PfD im Jahr 2025 
weitere relevante Projekte unterstützen: der 
Internationale Frauentag in Schleswig, die 
Entwicklung des Theaterstücks „Inside Chat-
bot“ zu Extremismus und Manipulation im 
Internet, ein Beteiligungsprojekt in unserem 
Sommerzeltlager NK2 und nicht zuletzt die 
Arbeit des Jugendforums.Das Jugendforum 
ist ein Gremium, in dem Jugendliche zwi-
schen 15 und 23 Jahren vertreten sind und 
das sowohl über Projektanträge in der PfD 
berät und entscheidet als auch mit eigenen 
Mitteln über 5.400,- ausgestattet ist, um 

PARTNERSCHAFT 
FÜR DEMOKRATIE
ARBEITSBERICHT 2025



17

eigene Projekte umzusetzen. Damit wurde 
das Projekt „empowered“ auf die Beine ge-
stellt: Jugendliche hatten die Möglichkeit, sich 
in einem professionell begleiteten Workshop 
mit politischer Kunst und aktuellen gesell-
schaftlichen Themen, die sie beschäftigen, 
auseinanderzusetzen. Dabei sind über 40 
verschiedene Werke entstanden, von denen 
eine Auswahl auf der Museumsinsel Schloss 
Gottorf in der eigenen Ausstellung „emp-
owered“ begleitend zur Sonderausstellung 
Daniel Richters zu sehen sind. Es ist schön, 
zu erleben, wie mutig und stark sich das Ju-

gendforum nicht nur in diesem Projekt für die 
Beteiligung von jungen Menschen einsetzt.

Wir freuen uns besonders, dass wir als KJR 
durch die PfD den Film Ich.bin.ein.Mensch. 
unterstützen konnten und sind beeindruckt 
von dem Ergebnis und den jungen Men-
schen, die an diesem bewegenden Projekt 
mitgewirkt haben.

Danke an alle Beteiligten für ein tolles 2025! 
Alles weitere und aktuelle Infos findet ihr 
unter www.fuer-demokratie.de

Arbeitsbericht 
Partnerschaft für Demokratie
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Im September habe ich mein FSJ Politik beim 
Kreisjugendring Schleswig-Flensburg begon-
nen – aus Interesse an der Jugend(verbands)
arbeit, aber auch, um mich langfristig weiter 
zu orientieren. Meinen ersten Arbeitstag 
haben wir gemeinsam in der Geschäftsstelle 
bei einem gemütlichen Frühstück verbracht, 
was mir das Ankommen sehr erleichtert hat. 
In den darauffolgenden Wochen konnte ich 
bereits viel über den KJR und die vielfältigen 
Arbeitsbereiche lernen.

Schon im Oktober stand der Jugendgrup-
penleiter:innenkurs an, den ich gemeinsam 
mit Marie, Michel und Julian leiten durfte. 
Sowohl die Vor- und Nachbereitung als auch 
die Durchführung haben mir sehr viel Freude 
bereitet. Besonders die praktische Arbeit 
mit den Teilnehmenden hat mir unglaublich 
viel Spaß gemacht. Es ist sehr bereichernd, 
neue Jugendgruppenleiter:innen auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen. Inhaltlich habe ich 
mich vor allem mit den Themen Sozialisa-
tion, Kommunikation sowie dem Umgang 
mit psychischen Erkrankungen beschäftigt 
– Themen, die ich persönlich sehr spannend 
finde und die zugleich von großer Bedeutung 
in der Jugendarbeit sind.

Bisher hat erst eines der vier FSJ-Seminare 
stattgefunden, doch auch dort konnte ich be-
reits viele besondere Erfahrungen sammeln. 
Ich habe die anderen FSJler:innen aus meiner 
Seminargruppe kennengelernt, an einem 
Improtheater-Workshop teilgenommen und 
mich als Freiwilligenvertretung aufgestellt. 
Vor allem das Improtheater ermöglichte mir, 
meine Komfortzone zu verlassen und per-
sönlich zu wachsen – eine Erfahrung, die mir 
überraschend viel Freude bereitet hat.

Ein weiterer schöner Moment war die Klau-

surtagung gegen Ende des Jahres. Die Zu-
sammenarbeit mit den vielen Ehrenamtlichen 
empfinde ich als sehr motivierend, besonders 
wenn gemeinsam Projekte entwickelt und 
umgesetzt werden. Vor allem die Arbeit in 
der AGF finde ich dabei sehr spannend.

Ein großes Highlight in diesem Jahr sind für 
mich außerdem die beiden Zeltlager NK4 und 
NK2. Die verwaltungstechnische Vor- und 
Nachbereitung der Zeltlager bereitet mir im 
Büro viel Freude, gleichzeitig freue ich mich 
sehr darauf, beide Zeltlager auch in meiner 
Freizeit aktiv mitzugestalten. Besonders stolz 
bin ich darauf, die Zeltlagerleitung von NK4 
übernehmen zu dürfen – eine Entscheidung, 
in der mich mein FSJ sehr bestärkt hat.

Insgesamt konnte ich während meines FSJ 
beim KJR bereits unglaublich viel lernen und 
mitnehmen. Die Arbeit im Büro mit meinen 
Kolleg:innen macht mir große Freude und ich 
blicke mit viel Motivation und Vorfreude auf 
die zweite Hälfte meines FSJ.

Lilith Nutz 
FSJ Politik

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
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Am 09.02.2025 haben wir uns gemeinsam 
mit vielen Neukirchen-verbundenen Men-
schen von unserem alten „Lalei“ verabschie-
den. Ciao, Lalei! 

Neben einem gemütlichen Beisammensein, 
Anekdoten, Kaffee und Grillwurst gab es auch 
die einmalige Gelegenheit, ein Stück Lalei als 
Andenken zu erwerben. Steine, eine Tür oder 
ein Waschbecken, Lampen alles kam unter 
den Hammer. Ein großes Dankeschön an 
dieser Stelle an Die Hauptamtlichen der Kü-
che, die für Verpflegung gesorgt haben und 
an Ocke Börnsen, der als Auktionator einen 
überragenden Job gemacht hat.  
Der Erlös der Auktion von unglaublichen 
2555,60 € kommt natürlich dem Förderver-
ein der Jugendfreizeitstätte zu Gute und hilft 
somit, Projekte und Anschaffungen rund um 
das neue Workshop- und Seminargebäude 
zu fördern.

Im Rahmen unseres alljährlichen NK FöV 
Zeltlagers fand traditionell die nun 17. Vollver-
sammlung statt. Caro wurde als 2. Vorsitzen-
de wiedergewählt – Danke, Caro!  
Und Malte Morische wurde zum neuen 
Kassenwart gewählt – Willkommen im Team 
Malte! Vielen Dank an Nina Salzer, die leider 
nicht zur Wiederwahl zur Verfügung stand.

Auch in diesem Jahr wollen wir unser NK FöV 
Tradition weiterleben, nicht zuletzt auch Dank 
unseres großartigen NK FöV Orga-Teams 
Claudi, Elmar, Schmato und JJ. Ihr seid groß-
artig! Save the Date: 21.-23.08.26 NK FöV

Natürlich durften und konnten wir dank eini-
ger großzügiger Spenden und der Mitglieds-
beiträge der Jugendfreizeitstätte Neukirchen 
wieder ein paar Wünsche erfüllen: Es wurden 
Zeltböden finanziert, das neue Überdach von 

„Süderschmedeby“,  Akku-Baustrahler und 
eine große Kaffeemaschine. 

Das Sommergeschenk 2025 waren neue 
Schwimmwesten, die dank Kathi Thormanns 
Kontakten zu Secumar, zu günstigen Kondi-
tionen erworben werden konnten. 

Wie immer freuen wir uns auf Anregungen, 
Ideen, Investitionswünsche rund um die 
Jugendfreizeitstätte (gern an info@foer-
derverein-neukirchen.de) und spannende 
Projekte in 2026! Der Startschuss für eines 
dieser großartigen Projekte steht ja bereits 
unmittelbar bevor: Die Einweihung des neuen 
Workshop- und Seminargebäudes.  
Wir sind sehr gespannt und mit euch voller 
Vorfreude!

Wie immer wünschen wir den Zeltlagerteams 
eine erfolgreiche Vorbereitungszeit und eine 
unvergessliche Zeltlagersaison 2026!

Viva NK, 
Euer Vorstand  
Heidi und Caro, Malte, Sandra und Schmato 

FÖRDERVEREIN DER JUGEND- 
FREIZEITSTÄTTE NEUKIRCHEN E.V. 
ARBEITSBERICHT 2025/2026
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Die Arbeitsgemeinschaft Freizeiten (AGF) 
kann auf ein erfolgreiches und buntes Zeltla-
gerjahr 2025 zurückblicken. Wie in jedem Jahr 
wurden wundervolle Zeltlager und Veran-
staltungen geplant und durchgeführt. Dabei 
konnten viele glückliche Teilnehmende und 
Betreuende verzeichnet, neue spannende 
Erfahrungen gesammelt und gemeinsam He-
rausforderungen gemeistert werden. Beson-
ders gefreut hat uns außerdem, viele neue 
Gesichter in der AGF willkommen heißen zu 
dürfen. Sowohl durch unsere Schnupper-Sit-
zung im Frühling als auch durch die Zeltlager-
leitungen des Jahres konnten wir zahlreiche 
Menschen für die Arbeit der AGF begeistern.

Auch 2025 fanden wieder unvergessliche 
Zeltlager statt. Den Auftakt der Saison 
machte NK4 mit 52 Teilnehmenden (TN). Im 
Sommer folgten NK1 (144 TN) und NK2 (143 
TN). Abgeschlossen wurde die Zeltlagersaison 
wie gewohnt im Herbst mit NK3 (50 TN).  
Insgesamt gestaltete sich die Saison in 
diesem Jahr etwas anders als in den Jahren 
zuvor: Durch das Ende des „großen Ü“ konn-
ten NK1 und NK2 wieder in voller Länge mit 
jeweils 18 Tagen stattfinden. Das ehemalige 
NKi wurde erstmals unter dem Namen NK4 
durchgeführt. Aufgrund des Baus des neuen 
Workshop- und Seminargebäudes (WuS) 
war es in NK4 und NK3 zudem nur möglich, 
jeweils maximal 55 Teilnehmende  
mitzunehmen.

Der Bau des Workshop- und Seminargebäu-
des (WuS) und der damit verbundene Wegfall 
des „Lalei“ brachten den Zeltlageralltag an ei-
nigen Stellen durcheinander, da ein größerer 
Teil der Freizeitstätte nicht nutzbar war. Für 
Vorbereitungen fehlten zeitweise Räumlich-
keiten für die Teams, und auch während der 
Zeltlager stand den Teilnehmenden etwas 

weniger Platz zur Verfügung. Davon ließ sich 
jedoch niemand aufhalten: Mit viel Kommu-
nikation, Flexibilität und guten Kompromissen 
konnten passende Ausweichlösungen gefun-
den werden, etwa durch den bereitgestellten 
Container.

Neben der zentralen Aufgabe, die Zeltlager-
leitungen zu wählen und sie anschließend 
bei der Teamauswahl sowie den Vorberei-
tungen zu unterstützen, beschäftigt sich die 
AGF mit vielen weiteren Aufgaben. Dazu 
zählen unter anderem der Austausch und 
die Kommunikation mit dem Vorstand des 
KJR, die Auseinandersetzung mit pädago-
gisch relevanten Themen der Jugendarbeit, 
die Organisation von Anschaffungen für die 
Jugendfreizeitstätte sowie die Öffentlichkeits-
arbeit - insbesondere über soziale Medien. 
Zudem ist es uns ein großes Anliegen, neue 
Menschen für die Freizeiten zu begeistern.

Dennoch zeigt sich weiterhin, dass es zuneh-
mend schwierig ist, die Zeltlager vollständig 
zu belegen. Während es für NK1 wie ge-
wohnt eine Warteliste gab und ausreichend 
Anmeldungen eingingen, war es in NK2 
erneut knifflig die Plätze vollzubekommen. 
In NK2 fehlte es zudem an Betreuenden. 
Diese Herausforderung wurde von allen 
Beteiligten hervorragend gemeistert, auch 
wenn es dadurch zu vielen halben Stellen 
und personeller Abwechslung während des 
Zeltlagers kam. Ebenso erwies sich die Suche 
nach neuen Zeltlagerleitungen in Teilen als 
schwierig.

Auf der Klausurtagung zum Jahresende 
konnten bereits die Zeltlagerleitungen für NK1 
und NK4 gewählt werden. Ein herzliches  
Dankeschön an Hanna und Charlotte (NK1) 
sowie an Jelle und Lilith (NK4) für euer 

ARBEITSGEMEINSCHAFT  
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Engagement. Zwischen den Tagen wurde 
dann aber auch die Zeltlagerleitung für NK2 
gewählt - auch hier ein großes Dankeschön 
an Marie und Jakob. Wir freuen uns sehr auf 
ein gemeinsames Zeltlagerjahr mit euch.

Im anstehenden Jahr werden wir uns weiter-
hin intensiv mit dem Thema „Umgang mit 
Rechts“ beschäftigen. Rechtes Gedankengut 
soll in unseren Zeltlagern und auf KJRVerans-
taltungen weiterhin keinen Platz finden. Um 
präventive Arbeit leisten zu können, bilden 
wir uns als AGF in diesem Bereich kontinuier-
lich weiter.

Unser langjähriges Mitglied und ehemalige 
Vorsitzende Friederike Bien hat sich in diesem 

Jahr dazu entschieden, die AGF zu verlassen. 
Glücklicherweise bleibt sie uns weiterhin als 
Ratgeberin erhalten. Wir danken dir herzlich 
für dein jahrelanges Engagement und die 
schöne gemeinsame Zeit.

Wir blicken gespannt auf das Jahr 2026 - mit 
neuen Gesichtern in der AGF, neuen Men-
schen in den Teams, vielen interessanten 
Erfahrungen und Herausforderungen und 
für uns alle vielleicht am aufregendsten: der 
Fertigstellung des Workshop- und Seminar-
gebäudes. 
Wir freuen uns sehr auf die kommende Zeit.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten

Arbeitsbericht Arbeitsgemeinschaft Freizeiten



23

2025 war für die AGA ein Jahr voller neuer 
Gesichter, Ideen und gemeinsamer Momente.

Einmal im Monat trifft sich die AGA zu ihren 
Sitzungen, meistens in Präsenz in der Ge-
schäftsstelle in Schleswig. Gleichzeitig wird 
immer darauf geachtet, dass eine Online- 
Teilnahme möglich ist. Gerade weil viele 
Mitglieder zeitweise im Ausland waren, war 
es besonders schön, dass wir es trotzdem 
geschafft haben, regelmäßig zusammenzu-
kommen. Einige Sitzungen waren zunächst 
etwas kleiner, sind im Laufe des Jahres aber 
durch Neustarter:innen-Sitzungen und neue 
Gesichter wieder gewachsen. Die Treffen 
lebten dabei von einer guten Mischung aus 
produktivem Arbeiten, herzlicher Atmosphä-
re, Spaß, Raum für Quatsch und natürlich 
leckeren Snacks. Mit Rieke und Hanna sind 
zwei neue Personen in den Vorsitz der 
Arbeitsgemeinschaft Außerschulische Bildung 
gekommen und haben die AGA durch das 
Jahr begleitet.

Die Arbeitsgemeinschaft Außerschulische 
Bildung ist im KJR unter anderem für Ange-
bote in den Bereichen Aus- und Fortbildung, 
Jugendarbeit, politische Bildung und Freizeit 
zuständig. Auch 2025 hat die AGA wieder 
einiges auf die Beine gestellt: Dazu gehörten 
ein Gebärdensprachkurs, ein Mental-Health-
Workshop und ein Erste-Hilfe-Kurs, die nicht 
nur für die Jugendarbeit hilfreich sind. Ergänzt 
wurde das Programm durch Freizeitaktionen 
wie das inzwischen schon feste Schnacken & 
Backen in der Weihnachtszeit.

Außerdem hat die AGA bei verschiedenen 
Veranstaltungen unterstützt, zum Beispiel 
bei der Vollversammlung des KJRs, dem 
Pflegefamilienfest des Kreises und dem 
WUMMS-Festival. Dabei zeigt sich immer wie-

der, wie wertvoll das Engagement und die 
unterschiedlichen Perspektiven der jungen 
Menschen in der AGA sind.

Zum Jahresende fand die Klausurtagung 
statt, bei der nicht nur gemeinsam der erste 
Advent verbracht wurde, sondern auch Zeit 
für Austausch und Planung war. Gemeinsam 
wurde zurückgeblickt und nach vorne ge-
dacht: Was nehmen wir aus 2025 mit? Wie 
kann die Mitarbeit in der AGA weiterhin Spaß 
machen und attraktiv bleiben, auch für neue 
Mitglieder? Welche Themen und Aktionen 
wollen wir 2026 angehen? Die Klausurtagung 
bildet jedes Jahr einen schönen Abschluss 
und macht Lust auf das kommende AG-Jahr.

Ein großes Dankeschön an alle, die sich 2025 
in der AGA engagiert haben!  
Wer Lust hat, einmal in eine Sitzung reinzu-
schnuppern, kann sich gern über Instagram 
bei @kjrslfl oder per Mail an aga@kjr-sl-fl.de 
melden. Wir freuen uns auf alles, was 2026 
für uns bereithält – und sind gespannt auf 
das, was kommt.

ARBEITSGEMEINSCHAFT 
AUSSERSCHULISCHE BILDUNG 
ARBEITSBERICHT 2025
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25ARBEITSGEMEINSCHAFT  
INKLUSION 
ARBEITSBERICHT 2025

Nach einer Phase mit wenig aktiver Arbeit 
war die Arbeitsgemeinschaft Inklusion in den 
vergangenen eineinhalb Jahren nur einge-
schränkt tätig. Seit Oktober 2025 trifft sich die 
AG wieder regelmäßig in monatlichem Rhyth-
mus. Unter neuer Leitung wurden bestehen-
de Themen aufgegriffen und erste neue 
Ideen gesammelt, mit dem Ziel, die Arbeit der 
AG Inklusion Schritt für Schritt wieder aufzu-
nehmen und weiterzuentwickeln.

In mehreren Sitzungen sowie einer Klau-
surtagung im Jahr 2025 ging es vor allem 
darum, gemeinsam ins Arbeiten zu kommen 
und eine realistische Ausrichtung für die 
kommenden Monate zu entwickeln. Da-
bei stand weniger die Ausarbeitung neuer 
Konzepte im Vordergrund, sondern viel mehr 
die Frage, mit welchen Themen sich kon-
kret auseinander gesetzt werden kann und 
welche praktisch umgesetzt werden können. 
Ein Schwerpunkt der aktuellen Arbeit liegt 
darauf, Inklusion stärker in der Praxis erlebbar 
zu machen.  
Die AG Inklusion möchte dazu kleinere und 
überschaubare Projekte umsetzen, Erfahrun-
gen sammeln und diese weiterentwickeln. 
Veranstaltungen, Fortbildungen und Aus-
tauschformate sollen dabei helfen, Inklusion 
im Kreis Schleswig-Flensburg sichtbarer zu 
machen und Begegnungen zu ermöglichen.

Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit ist 
weiterhin die Vernetzung innerhalb des 
Kreisjugendrings Schleswig-Flensburg sowie 
mit Vereinen, Verbänden und weiteren Ak-
teur*innen. Ziel ist es, bestehende Kontakte 
zu stärken, neue Verbindungen aufzubauen 
und gemeinsam Wege zu finden, wie In-
klusion im Alltag von Jugendarbeit besser 
mitgedacht und umgesetzt werden kann.
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Als Beispiel für bereits etablierte inklusive 
Praxis ist der KJR-Cup, das inklusive Fußball-
turnier des Kreisjugendrings Schleswig-Flens-
burg, zu nennen. Der KJR-Cup fand im Jahr 
2025 bereits zum dritten Mal in Folge in Nü-
bel statt und wurde auch in diesem Jahr gut 
angenommen. Rund 100 bis 150 Menschen 
nahmen teil oder besuchten die Veranstal-
tung. Neben dem sportlichen Angebot wurde 
das Turnier durch ein offenes Rahmenpro-
gramm begleitet, das in den vergangenen 
zwei Jahren in Kooperation mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nübel umgesetzt wurde.

Darüber hinaus plant die Arbeitsgemeinschaft 
weitere praxisorientierte Projekte. Ein zen-
trales Vorhaben ist die Durchführung eines 
inklusiven Zeltlagerwochenendes. Dieses soll 
als Schnupperwochenende konzipiert wer-
den und Menschen mit Behinderung einen 
niedrigschwelligen Einstieg in das Thema 

Zeltlager ermöglichen. Ziel ist es, Hemmun-
gen auf beiden Seiten abzubauen und ein 
Sprungbrett für eine langfristige Teilnahme 
an Zeltlagern zu schaffen.

Insgesamt versteht sich die AG Inklusion 
als Arbeitszusammenhang, der Inklusion 
innerhalb des Kreisjugendrings bewusst 
mitdenken und schrittweise voranbringen 
möchte. Dabei sollen keine fertigen Lösungen 
vorgegeben werden, sondern Raum für Aus-
tausch, Erfahrungen und Weiterentwicklung 
entstehen. Die Arbeitsgemeinschaft blickt 
motiviert auf die kommenden Aufgaben und 
freut sich über weitere Interessierte, die die 
Arbeit der AG Inklusion begleiten oder mitge-
stalten möchten.

Erik Sperling 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft  
Inklusion

Arbeitsbericht Arbeitsgemeinschaft Inklusion
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www.kjr-sl-fl .de

Leihen wir euch

Equipment

Sprecht uns an!

Interessiert?

24 Gaming 
Koffer

Streaming 
Technik

Know How und 
Workshops
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Finanzplanung für den KJR SL-FL
(Konto: 10900140)

Abschluss 
2023 (€)

Abschluss 
2024 (€)

Abschluss 
2025 (€)

Planung 
2026 (€)

EINNAHMEN

Kreiszuschuss Geschäftsführung € 165.120,00 € 178.000,00 € 240.003,75 € 243.015,00

Teilnehmerbeiträge JGL-Grundkurse € 4.000,00 € 4.400,00 € 4.400,00 € 4.400,00

Teilnehmerbeiträge Fortbildungen € 170,00 € 90,00 € 259,00 € 500,00

Zuschüsse JGL-Grundkurse € 2.205,00 € 4.920,00 € 6.120,00 € 10.000,00

Zuschüsse Fortbildungen € 4.027,91 € 7.136,76 € 744,49 € 600,00

PFD Projektmittel € 15.576,00 € 5.000,00

PFD Mittelabforderungen € 21.497,12 € 40.000,00

Sonstige Einnahmen & Erstattungen € 31.740,37 € 28.944,46 € 9.590,40 € 10.000,00

Verleih Buttonmaschine € 4.215,00

Jugendsammlung € 4.215,00 € 0,00 € 0,00 € 3.000,00

Spenden € 2.813,43 € 1.500,00 € 18.134,00 € 17.000,00

Durchlaufende Gelder € 80.440,38 € 116.863,87 € 16.009,46

GESAMTEINNAHMEN € 294.732,09 € 341.855,09 € 332.334,22 € 333.515,00

AUSGABEN

Personalkosten

Hauptamtliche Mitarbeiter inkl. PFD € 107.009,70 € 106.246,45 € 113.797,55 € 155.000,00

Sozialversicherung € 55.565,71 € 59.366,68 € 63.917,44 € 80.000,00

Lohn- und Kirchensteuer, Solidaritäts. € 14.489,12 € 16.064,84 € 17.090,18 € 20.000,00

Zwischensumme € 177.064,53 € 181.677,97 € 194.805,17 € 255.000,00

Gremien und Veranstaltungen

Veranstaltungen inkl. Vollversammlung € 3.500,00 € 3.821,43 € 6.780,82 € 7.000,00

JGL-Grundkurse € 12.821,84 € 12.792,78 € 15.544,10 € 15.500,00

Aus-Fortbildungen € 4.789,82 € 5.902,28 € 2.319,98 € 4.000,00

AG A € 120,00 € 1.656,82 € 764,07 € 1.400,00

AG inklusion € 155,99 € 11,77 € 1.000,00

PFD Projekte € 0,00 € 14.752,92 € 4.000,00

Vorstand und Arbeitsauschuss € 1.081,98 € 7.655,03 € 4.885,07 € 5.000,00

Materialanscha� ungen € 4.134,16 € 0,00 € 1.500,00

Zwischensumme € 26.447,80 € 31.984,33 € 45.058,73 € 39.400,00
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Finanzplanung für den KJR SL-FL
(Konto: 10900140)

Abschluss 
2023 (€)

Abschluss 
2024 (€)

Abschluss 
2025 (€)

Planung 
2026 (€)

AUSGABEN

Geschäftsstelle

Miete € 5.333,41 € 6.021,69 € 10.740,00 € 10.800,00

Mietnebenkosten (Entsorgung / Energie) € 2.200,28 € 2.131,48 € 1.107,68 € 2.000,00

Geschäftsstellenreinigung € 1.062,83 € 1.435,18 € 368,87 € 0,00

Telefon, Internet, Software € 1.008,86 € 1.540,33 € 2.634,77 € 23.742,00

Kopierer inkl. Mietpauschale € 908,16 € 773,50 € 714,00 € 928,58

Büromaterial € 1.877,18 € 1.423,99 € 12.216,20 € 5.000,00

Lohnbuchhaltung € 1.925,48 € 1.680,73 € 1.921,95 € 2.000,00

Verwaltungsgenossenschaft BAD /
Stadtwerke Flensburg € 1.223,19 € 1.175,47 € 1.724,30 € 1.800,00

GEMA € 73,44 € 73,44 € 73,44 € 80,00

Versicherungen € 3.617,78 € 5.363,23 € 4.077,93 € 4.240,00

Konto € 0,00 € 214,20 € 107,10 € 200,00

Buttons € 214,20 € 0,00 € 0,00 € 0,00

Mitgliedschaften € 25,00 € 25,00 € 30,00 € 30,00

Bargeld € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00

Zwischensumme € 19.469,81 € 21.858,24 € 35.716,24 € 50.820,58

Sonstige Ausgaben, Sonstige Erstattungen € 496,05 € 116,05 € 21.791,56

Durchlaufende Gelder/Spenden € 71.077,05 € 117.521,27 € 33.813,46 € 0,00

GESAMTAUSGABEN € 294.555,24 € 353.157,86 € 331.185,16 € 323.515,00

HAUSHALTSSCHLUSS KONTO 10900140:

Bestand Konto zum 01. Januar 3.363,17 € 3.540,02 € 52.317,25

Gesamteinnahmen 294.732,09 € 341.855,09 € 332.334,22 € 323.515,00

Gesamt 298.095,26 345.395,11 384.651,47 323.515,00

Gesamtausgaben 294.555,24 € 353.157,86 € 331.185,16 € 323.515,00

Bestand Konto 31. Dezember 3.540,02 -€ 7.762,75 € 72.459,33

abzgl. Rate 2025 Quartal 1, 
eingegangen am 30.12.24 € 59.750,00 € 60.753,75

BEREINIGTER KONTOSTAND ZUM 31.12.25 € 11.705,58

Saldo des Jugendsammlungskontos 60595702 bei der HypoVereinsbank  am 31. Dezember 2025 0,00 Euro
(Die Jugendsammlung wurde komplett abgerechnet).

KASSENBERICHT GESCHÄFTSSTELLE  2 von 2
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Finanzplanung für die Jugendfreizeitstätte 
Neukirchen (Konto: 26638)

Abschluss 
2023 (€)

Abschluss 
2024 (€)

Abschluss 
2025 (€)

Planung 
2026 (€)

EINNAHMEN

Teilnehmerbeiträge Zeltlager € 129.810,00 € 141.875,00 € 128.833,75 € 140.000,00

Zuschüsse Freizeiten € 24.869,28 € 36.616,45 € 41.228,49 € 50.000,00

Jugendferienwerk € 13.880,00 € 10.468,00 € 13.690,00 € 14.000,00

Landes- und Kreiszuschüsse inkl. Baumaßnahmen € 12.055,84 € 7.465,77 € 14.850,10 € 12.000,00

Fremdbelegung € 207.403,50 € 175.847,00 € 279.001,14 € 275.000,00

KJR-Belegung € 11.368,00 € 10.672,00 € 11.501,00 € 15.000,00

Einnahmen Getränke € 0,00 € 0,00

Einnahmen Verleih € 289,00 € 450,00 € 508,00 € 600,00

Erstattungen Telefon € 0,00 € 0,00

Erstattung AAG € 698,17 € 600,00

Erstattung Betriebskosten € 550,08 € 0,00

Erstattung Kopierermiete GST € 714,00 € 930,00

Sonstige Erstattungen durchlaufende Posten, 
Schadensersatz € 11.638,49 € 13.950,61 € 2.524,62 € 3.000,00

Umbuchung SoV/Lohnsteuer/ Lohn von der 
Geschäftsstelle € 70.054,83 € 75.431,52 € 1.398,04 € 2.000,00

Spenden (inklusive Jugendsammlung) € 16.507,20 € 25.430,69 € 9.080,33 € 10.000,00

Durchlaufende Gelder € 0,00 € 43.896,15 € 0,00 € 0,00

Von Festgeldkonto € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00

Kurzarbeitergeld € 0,00 € 0,00 € 0,00

GESAMTEINNAHMEN € 497.876,14 € 542.103,19 € 504.577,72 € 523.130,00

AUSGABEN

Personalkosten

Hauptamtliche Mitarbeiter € 76.546,89 € 99.304,48 € 95.614,07 € 99.000,00

Betreuer Zeltlager / Aufwandsentschädigungen

Sozialversicherung inkl. Geschäftsstelle* € 101.850,11 € 115.167,43 € 46.706,20 € 49.000,00

Lohn- und Kirchensteuer, Solidaritätszuschlag inkl. 
Geschäftsstelle* € 22.168,42 € 25.362,98 € 11.369,45 € 12.500,00

Zwischensumme € 200.565,42 € 239.834,89 € 153.689,72 € 160.500,00

Lebensmittel

Verpfl egungskosten € 121.881,27 € 119.577,72 € 141.040,21 € 145.000,00

Zwischensumme € 121.881,27 € 119.577,72 € 141.040,21 € 145.000,00

Unterhaltung und Bewirtschaftung

Stromkosten € 6.944,27 € 12.003,44 € 12.730,59 € 15.000,00

Wasser/Abwasser 9.259,51 6.760,95 € 6.392,16 € 6.000,00

Heizung € 10.553,42 € 16.625,09 € 14.054,22 € 16.000,00

Entsorgung/Abfall € 3.953,26 € 3.961,85 € 4.503,83 € 4.500,00

Bewirtschaftung und Anscha� ungen Küche/Sanitär € 18.926,40 € 15.467,39 € 17.966,58 € 15.000,00

Bewirtschaftung und Anscha� ungen 
Gebäude/Außenanlagen € 45.940,04 € 32.932,88 € 19.179,58 € 25.000,00
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Finanzplanung für die Jugendfreizeitstätte 
Neukirchen (Konto: 26638)

Abschluss 
2023 (€)

Abschluss 
2024 (€)

Abschluss 
2025 (€)

Planung 
2026 (€)

AUSGABEN

Unterhaltung und Bewirtschaftung

Baumaßnahmen € 0,00 € 19.241,90 € 15.259,19 € 15.200,00

Niedrigseilgarten € 0,00 € 0,00

Versicherungen € 2.137,12 € 2.478,61 € 4.896,14 € 5.000,00

Grundsteuer € 261,54 € 261,54 € 0,00 € 520,00

Zwischensumme € 97.975,56 € 109.733,65 € 94.982,29 € 102.220,00

Freizeiten

Vor- und Nachbereitungsseminare € 2.852,60 € 1.175,97 € 1.252,46 € 1.580,00

Zeltlagerwagen inkl. Benzin € 3.665,63 € 3.510,87 € 3.512,88 € 2.000,00

Materialkassen € 5.379,45 € 5.320,20 € 4.577,40 € 5.000,00

Betreuer Zeltlager / Aufwandsentschädigungen € 22.057,00 € 21.150,00 € 21.800,00 € 22.000,00

Fahrtkosten Betreuende Zeltlager € 2.843,60 € 3.000,00

Anscha� ungen und Reparaturen € 2.235,74 € 2.144,01 € 6.037,23 € 5.000,00

AGF Fahrtkosten und Verpfl egung € 838,53 € 971,86 € 1.067,06 € 1.000,00

Erstattungen € 1.265,00 € 1.235,00 € 3.265,00 € 2.000,00

Versicherung Zeltlager € 0,00

Sonstige Kosten € 13.363,37 € 9.686,45 € 5.786,10 € 6.000,00

Zwischensumme € 51.657,32 € 45.194,36 € 50.141,73 € 47.580,00

Verwaltungskosten

Telefon, Internet € 1.032,36 € 894,91 € 885,60 € 900,00

GEMA / Rundfunkgebühren € 999,49 € 1.051,37 € 1.090,39 € 1.100,00

Bürobedarf € 2.640,36 € 2.108,01 € 1.923,92 € 2.000,00

Bankgebühren € 117,10 € 117,10 € 117,10 € 120,00

Lohnbuchhaltung € 1.998,38 € 2.456,80 € 1.993,44 € 2.080,00

An Festgeldkonto € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00

Durchlaufende Gelder € 0,00 € 43.896,15 € 12.150,91

Sonstige Kosten und Erstattungen € 17.360,19 € 7.993,16

Zwischensumme € 24.147,88 € 58.517,50 € 18.161,36 € 6.200,00

GESAMTAUSGABEN € 496.227,45 € 572.858,12 € 458.015,31 € 461.500,00

HAUSHALTSSCHLUSS KONTO 26638:

Bestand Konto zum 01. Januar € 63.512,72 € 65.161,41 € 34.406,48

Gesamteinnahmen € 497.876,14 € 542.103,19 € 504.577,72 € 523.130,00

Gesamt € 561.388,86 € 607.264,60 € 538.984,20 € 523.130,00

minus Gesamtausgaben € 496.227,45 € 572.858,12 € 458.015,31 € 461.500,00

BESTAND KONTO 31. DEZEMBER € 65.161,41 € 34.406,48 € 80.968,89 € 61.630,00

*seit 2025 ohne Geschäftsstellen Anteil

Die Rücklage (Kontonummer 294743034 bei der HypoVereinsbank) betrug am 31.12.2024 einschließlich Zinsen 
81.834,37 Euro.
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33ARBEITSPLANUNG 2026

Unsere ständigen Arbeits-
gruppen treffen sich in der 
Regel einmal im Monat in 
Präsenz oder digital. Bei  
Interesse, kannst du gerne 
dabei sein und rein- 
schnuppern:
PfD-Jugendforum:  
fiona@kjr-sl-fl.de 
AG Inklusion:  
karla@kjr-sl-fl.de 
AG Außerschulische Bildung: 
aga@kjr-sl-fl.de  
AG Freizeiten:  
agfreizeiten@kjr-sl-fl.de  
Vorstand:  
pilaf@kjr-sl-fl.de

SITZUNGEN

Inklusive Schnupper- 
ferienfreizeit 
Datum: 28.08.–30.08.2026

FREIZEITEN

FoBi-Nord-Tag
Datum: 07.03.2026
Ort: Bruno-Lorenzen-Schule 
Schleswig

Erste-Hilfe Kurs 
Datum: Juni/November 2026
Ort:JFS Neukirchen

FORTBILDUNGEN

Erste-Hilfe Kurs 
Datum: 24.01.2026
Ort: Schleswig

Mehr als spielen 

Datum: 23.08.2026 

Ort: n.n.

Vor- und Nachbereitung NK 4
Vorbereitungen: 	
13.02.–15.02.2026 
06.03.–08.03.2026
Nachbereitung: 	
24.04.–26.04.2026
Ort: JFS Neukirchen

Zeltlager Neukirchen 4
Datum: 29.03.–04.04.2026
Ort: JFS Neukirchen

Vor- und Nachbereitung NK 2
Vorbereitungen: 
06.02.–08.02.2026 
20.03.–22.03.2026 
19.06.–21.06.2026
Nachbereitung: 	
11.09.–13.09.2026
Ort: JFS Neukirchen

Zeltlager Neukirchen 2
Datum: 26.07.–12.08.2026
Ort: JFS Neukirchen

Vor- und Nachbereitung NK 1
Vorbereitungen: 	
20.02.–22.02.2026		
20.03.–22.03.2026		
12.06.–14.06.2026
Nachbereitung: 	
11.09.–13.09.2026
Ort: JFS Neukirchen

Zeltlager Neukirchen 1
Datum: 05.07.–22.07.2026
Ort: JFS Neukirchen

Vor- und Nachbereitung NK 3
Vorbereitungen:  
28.08.–30.08.2026	
18.09.–20.09.2026
Nachbereitung: 	
06.11.–08.11.2026
Ort: JFS Neukirchen

Zeltlager Neukirchen 3
Datum: 11.10.–17.10.2026 
Ort: JFS Neukirchen

JuLeiCa Frühjahr
Datum: 05.04.–12.04.2026
Ort: JFS Neukirchen

Erlebnispädagogische 
Grundausbildung
Datum: 18.10.–25.10.2026
Ort: JFS Neukirchen

AUSBILDUNGEN

JuLeiCa Herbst
Datum: 18.10.–25.10.2026
Ort: JFS Neukirchen

Internationale Wochen gegen 
Rassismus
Es finden bundesweit ver-
schiedene Aktionen und 
Veranstaltungen statt.
Datum: 16.03.–29.03.2026

VERANSTALTUNGEN

Jugendsammlung „Jugend 
sammelt für Jugend“
Datum: 16.05.–27.06.2026
Ort: Kreis Sl-Fl

Abend der Jugendarbeit
Datum: : 20.11.2026
Ort: IBJ Scheersberg

Schnacken und Backen
Datum: Dezember 2026
Ort: JFS Neukirchen

Jugendbegegnung (Baltic 
Youth Exchange)
Datum: 12.04.–19.04.2026
Ort: Christianslyst

KJR Cup
Datum: Mai/September
Ort: n.n
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•	 Freiluft Hüpfburg
•	 bis zu 6 Kanus
•	 Beamer, Laptop, Kamera
•	 Moderationsmaterial
•	 Buttonmaschine
•	 Tische und Bänke
•	 Erlebnispädagogisches Material
•	 LEGO Serious Play Material
•	 Spiele
•	 eSports Koffer
•	 Bücher und Infomaterial
•	 Spielerische Übungen (Quararo, das Kommunikationsquadrat, HDI, ...)
•	 ...
… oder einfach nur Hilfestellung, Tipps und Tricks bei deinem Seminar oder deiner Arbeit! 

SERVICESTELLE KJR SL-FL
FÜR DEINE JUGENDARBEIT DAS RICHTIGE!

Websites: www.kjr-sl-fl.de 
www.zeltlager-neukirchen.de
www.fobi-nord.de
www.hilfe-fuer-freizeiten.de
www.finanz.hilfe-fuer-freizeiten.de
www.fuer-demokratie.de
www.sl-gaming.de

Instagram: www.instagram.com/kjrslfl 
www.instagram.com/zeltlagerneukirchen 
www.instagram.com/pfd_slfl

TikTok: zeltlagerneukirchen
pfd_slfl

NIMM KONTAKT ZU UNS AUF: 
info@kjr-sl-fl.de





KREISJUGENDRING 
SCHLESWIG-FLENSBURG E.V.
Heinrich-Hertz-Straße 34
24837 Schleswig
04621 20417
info@kjr-sl-fl.de
www.kjr-sl-fl.de

JUGENDFREIZEITSTÄTTE
NEUKIRCHEN
Neukirchen 12
24972 Steinbergkirche / OT Quern
04632 488
info@kjr-sl-fl.de
www.kjr-sl-fl.de
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